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Nach Wahlen: UN drängen Simbabwe nach Gewalt zu Zurückhaltung

Harare, 02.08.2018, 12:42 Uhr

GDN - Nach Berichten über Übergriffen auf Demonstranten, die gegen Wahlergebnisse in Simbabwe protestierten, riefen die
Vereinten Nationen die Führer des Landes auf, jegliche Form von Gewalt abzulehnen. "Wir sind besorgt über Berichte, dass es in
einigen Teilen Simbabwes zu gewalttätigen Zwischenfällen gekommen ist", sagte der stellvertretende UN-Sprecher Farhan Haq. 

Medienberichten zufolge wurden mindestens drei Demonstranten in der Hauptstadt Harare getötet, nachdem Truppen zur
Niederschlagung der Proteste eingesetzt worden waren. Die Gewalt brach Tage nach den ersten Wahlen in Simbabwe aus, die ohne
den ehemalige Präsident Robert Mugabe stattfanden. Haq erinnerte die derzeitigen Amtsinhaber und politischen Parteien an die
Verpflichtungen, die sie durch die am 26. Juni unterzeichnete Friedenserklärung und den vereinbarten Verhaltenskodex für einen
friedlichen Wahlprozess eingegangen seien. "Wir rufen die politischen Führer und die Bevölkerung als Ganzes auf, Zurückhaltung zu
üben und jede Form von Gewalt abzulehnen, während sie auf die Lösung der Streitigkeiten und die Bekanntgabe der Wahlergebnisse
warten", fuhr er fort. Aktuellen Ergebnissen zufolge zeigen die Nachrichten, dass die ZANU-PF zwar die meisten Sitze im
Parlamentswettbewerb gewonnen hat, die oppositionelle "Bewegung für den demokratischen Wandel" behauptet jedoch, dass
Stimmzettel manipuliert wurden. Die Ungeduld wächst auch aufgrund der verzögerten Veröffentlichung der vollständigen Ergebnisse.
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